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Fährtenhunde – Endausscheidung vom 28.02. – 01.03.2009 beim ÖGV­Judenburg

Diese Endausscheidung stand unter keinem guten Stern. Eine Qualifizierte (Renate Wagner)
hatte sich am Dienstag vor der Ausscheidung eine Fraktur des rechten Unterschenkels
zugezogen, der noch verbliebene Ersatzstarter (Hannes Bartel) konnte wegen Straßensperren
und abgegangener Lawinen nicht kommen. Es verblieben dadurch nur 5 Starter.

Vom Gelände her gesehen, hatten wir noch Glück, da es bei uns nicht frisch geschneit hatte
wie in den nördlichen Gebieten 50 bis 120 cm. Wiesen, Wintersaat und Ackerflächen wie
vorgesehen,  konnten wir jedoch nicht anbieten. Das Fährtengelände war durchgehend mit
einer harten Schneedecke (10 bis 15 cm) überzogen, die um die Mittagszeit (nach dem Legen)
aufgeweicht war. Als Sichtfährten konnte man nur teilweise Fährtenabschnitte bezeichnen.
Die Hunde zeigten trotzdem beachtliche Leistungen, so die beiden Herren Leistungsrichter
Manfred STRECHER und Werner GEIST.
Ein Lob auch den Fährtenlegern Johann NEMETH und Anton KITTING, die die Fährten am
Sonntag in dichtem Nebel (ohne Sicht) legen mussten. Doch die Fährten waren an beiden
Tagen korrekt gelegt und die FL waren jederzeit in der Lage die Gegenstände und Winkel
genau anzuzeigen.
Von den Leistungen überzeugten sich auch die für die Ausbildung zuständigen Herren
Referenten für den ÖGV Peter BACHER, Michael JAUK und für den SVÖ Günther
MÜLEGGER im Fährtengelände. Solche Anwesenheiten werten eine Veranstaltung immer
auf, dafür danke.
Das Ergebnis war dann fast mit dem der ÖKV­FH­Siegerprüfung beim VHV identisch. Ein
Hundeführer konnte den Wesenstest nicht bestehen und ein Hundeführer konnte die Fährte
am ersten Tag nicht beenden. Es verblieben also nur die drei Hundeführer, zwei als Starter
und einer als Ersatzstarter, für die FCI­FH­Weltmeisterschaft übrig. Die Leistungen sollen
durch diese Aussage jedoch nicht geschmälert werden. Die sehr guten und guten Ergebnisse
sind aus der Ergebnisliste ersichtlich.
Herzliche Gratulation den beiden Startern Roland BEREUTER gesamt 370 Punkte, Thomas
GRUBER gesamt 360 Punkte und dem Ersatzstarter Hermann HAGER gesamt 343 Punkte,
von möglichen 400 Punkten..
Für die FCH­Weltmeisterschaft für Fährtenhunde in Chalons en Champagne/Frankreich vom
18. Bis 22. März 2009 wünschen wir ein GUT SUCH und viele Punkte.
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